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Wahlenin der städtischenBentralsparkasse .ImRathausfandgesterndie
WahldesVollzugsausschussesderZentralsparkassederGemeindeWienstatt -¬
ZumVorsitzendenwurdeBürgermeisterSeitz gewählt ,der mit seinerVer- ¬
tretung GemeinderatBroczynerbetraute .Außerdemwurdenin denVollzugs-¬
ausschuß Vizebürgermeister Hoss ,GemeinderatHellmann ,Bezirksrat Amadec,

Ministerialrat Dr . Manuelund Direktor Philp gewählt .AlsErsatzmitglieder

wurdendieGemeinderäteDavid,Heitzinger,Rausnitz,RegierungsratHengl,
Bezirksvorsteher Haidl und Lange bestimmt .Als Rechnungsrevisoren fungie - ¬

rendieGemeinderäteBlum ,RotterundWitzmann.

WohnbauplänederGemeindeimSünstlerhaus.DieGemeindeWienhatbekannt-¬
lich für die VerbauungderSandleithengründein Ottakring ,wo1200Wohnun-¬
generrichtet werdensollen ,einen beschränktenWettbewerbausgeschrieben,
an demsich siebenArbeitsgemeinschaftenundArchitektenbeteiligthaben.
DieProjekteunddie ModelledieserArbeitsgemeinschaftensindnunim
KünstlerhausimRahmender Frühjahrsausstellungder Genossenschaftder
bildendenKünstlerzu sehen ,woihnen ein eigenser Saal eingeräumtworden
ist .Die Besichtigung kann ohne Entrichtung einer Eintrittsgebühr täglich
von9 Uhrvormittagsanerfolgen.

DasErholungsheimfür erwerbstätigeJugendlichein Salzburgeräffnet .Am
Mittwochsind200erwerbstätigeJugendlichein dasErholungsheimderLehr-¬
lingsfürsorgeaktionbeimVolksgæundheitsamtin NiederalmbeiSalzburgent-¬
sendet worden ,Anmeldungenfür Neuaufnahmensind an die Leitung ,Wien. ,
Hanuschgasse 3 zu richten .Das Erholungsheim dieser Aktion in Bruck . d .

Leitha wird amDonnerstag ,den 8 .Maieröffnet .
-

DasZentralkinderheimderStadtWien.InderletztenNummerderBlätterfür
dasWohlfahrtswesenderStadtWiengibt derDirektordesZentralkinderheims
Dr .GustavRiethereineDarstellungdieserFürsorgeinstitutionx ,IhrerGe-¬
schichte und gegenwärtigenStellung im Fürsorgewesender Stadt .DasZen¬
tralkinderheim untersteht seit dem . Jänner 1922 vollständig der Verwal - ¬

tungder GemeindeWien .Seit diesemTagewerdenalle der GemeindeWienzur
Versorgung anheimfallenden ehelichen und unehelichen Kinder unter zwei Jah¬

die eines Anstaltsaufenthaltes bedürfen ,demZentralkin - ¬ren ,
derheimzugewiesen .Im verflossenen Jahre wurden943 Kinderaufgenommen
( 520Knabenund 423 Mädchen ) .In jüngster Zeit wurde für geschlechts - ¬
krankeKinder ,derenZahl sich leider seit demJahre 1921erhöht hat ,ein

bisher leerstehendes Pfleglingsbäudedes Kinderheimeseingeräumt .Dortwird
auchfürdenUnterrichtdergrößerenKinderdurchpflegerischtätigeKin-¬
dergärtnerinnenundentsprechendeLehrkärftegesorgt .
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DasebenerschieneneMärz-April-HeftderBlätterfür dasWohlfahrtswesen
der Stadt Wienenthält folgende Artikel und Mitteilungen :DasZentral - ¬
kinderheim der Stadt Wien .Von Dr .Gustav Riether ,Direktor des Zentr alkin - ¬
derheims der Stadt Wien .- Schutz für das keimendeLeben .VonDirektor
Hofrat Dr .Arnold Baumgarten .- Wohnungsaufsicht und Wohnungspflege .Von

Dr . HansKampffmeyer .- Kinderarbeit .VonDr .Hans Paradeiser ,Leiter
des städtischenBezirksjugendamtesDöbling .- VerschiedeneMitteilungen. .
AusderWohlfahrtspflege.- ZurEintragungin denFürsorgeinstitutskataster
- StiftungenundStipendien.* - .
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